
BÜRGERMEISTERAMT MEISSENHEIM 

ORTENAUKREIS 

Niederschrift Nr. 12 

der öffentlichen Sitzung des Kommunales Gremium 

vom Montag, dem  29.11.2025 

 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr 

im Rathaus in Kürzell Haushaltsklausur 

 

Anwesenheitsliste 

Bürgermeister 

Alexander Schröder entschuldigt 

   
die Gemeinderäte 

Sabine Fischer  

Klaus Fuhrmann entschuldigt 

Andreas Gauch  

Martin Heimburger  

Sven Kirner  

Lisa Kleis  

Thomas Kölli  

Bodo Lange  

Jasmin Lehmann entschuldigt 

Sven Leuthner  

Christian Maurer entschuldigt 

Paul Santo entschuldigt 

Gerald Sensenbrenner  

Hugo Wingert  

 

die Ortschaftsräte 

Robert Althauser  

Miriam Fischer  

Sandra Frenk  

Ingrid Rieth-Jäger  
 

die Bezirksbeiräte 

Beatrice Biehler  

Fabian Kern  

Viktoria Ritter-Lüden entschuldigt 

Helmut Schuster entschuldigt 

Silke Wendle  

Jochen Kern entschuldigt 

   
von der Verwaltung 

Patricia Hess  

Almut Riegert  
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Franziska Reiff  

Matthias Wiedemer  

Laura-Chiara Reischl  

Zuhörer Keine  

Presse keine  

Aufgrund der Verhinderung des Bürgermeisters A. Schröder übernimmt dessen erste Stellver-
treterin, Gemeinderätin S. Fischer die Sitzungsleitung. 
Gemeinderätin S. Fischer eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß 
erfolgt und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
 
 

1. Klausurtagung Haushaltsplanung der Gemeinde Meißenheim zum Haushalt 2026 
 

Für die anstehenden Haushaltsberatungen der Gemeinde Meißenheim sind den Gremiums-

mitglieder folgende Unterlagen überlassen worden: 

 

 PowerPointPräsentation zum Haushalt 2026 

 Ergebnishaushalt 

 Investitionen 

 Maßnahmenplan / Mittelanmeldungen 

 

Der derzeitige Ergebnishaushalt mit allen angemeldeten Anträgen/Wünschen/Maßnah-

men/etc. zeigt ein Defizit von über 1.822.880,00 € auf. 

Ziel eines jeden Haushaltes ist jedoch ein ausgeglichener Ergebnishaushalt. Dies war bereits 

in den letzten Jahren in den Haushaltsplanungen nicht mehr möglich.  

Die Gemeinde Meißenheim sollte mit Hilfe eines Haushaltskonsolidierungskonzeptes – wel-

ches auch als Maßnahme von der Rechtsaufsichtsbehörde vorgegeben wurde – den Haushalt 

der Gemeinde überarbeiten und auf einen ausgeglichenen Ergebnishaushalt hinwirken. 

 

Im Rahmen der anstehenden Haushaltsberatungen sind Einsparmaßnahmen zu generieren 

und Einnahmepotentiale zu erarbeiten. 

Der Gemeinderat berät über einzelne angemeldete Investitionsmaßnahmen im Rahmen der 
Haushaltsplanungen der Gemeinde Meißenheim für das Jahr 2026: 
 

- Ein Konzept bezüglich des Feuerwehrgerätehauses und der alten Fabrik in Kürzell soll 
in 2026 angegangen werden. Eine Arbeitsgruppe zur Feststellung über das weitere 
Vorgehen und gegebenenfalls weitere externe Unterstützung auch im Hinblick auf 
eine Standortkonzeption wird als sinnvoll erachtet. 
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- Zu den Anmeldungen der FFW: 

o Die angemeldeten Führerscheine wurden in den letzten Jahren nicht abgeru-
fen. Nähere Infos welche Mitglieder der FFW den Führerschein machen soll ein-
geholt werden und am 13.12. erläutert werden. 

o Weiterhin sollen nähere Infos zu dem Verwaltungsprogramm eingeholt wer-
den: Was kann das genau? Was rechtfertigt die Kosten? 

- Anmeldungen FBS:  
o Ein neues Spielgerät wurde beantragt. Um dieses am gewünschten Standort zu 

errichten, muss allerdings die Entwässerungsmulde verlegt werden, was hohe 
Kosten verursachen wird. Die Maßnahme wird vom Gremium nicht befürwortet 
und gestrichen. 

o Loungemöbel für innen und außen:  
 Innen: Hinweis an die Schule, dass Brandschutz einzuhalten ist und 

Fluchtwege freigehalten werden müssen. 
 Außenbereich: Dies wird aus folgenden Gründen nicht befürwortet: Wer 

ist nach Schulschluss verantwortlich für Nutzung, Müll, Lärm etc.? 
o Smartboards: Es wird angemerkt, dass diese schnell kaputtgehen, und dass die 

Tendenz allgemein wieder weg von Smartboards geht. Evt. stattdessen Bea-
mer einsetzen (=günstiger). 

o Fensteraustausch im Altbau: Maßnahme soll verschoben werden. 
- Anmeldungen SBBZ: 

o Sanierung Sanitärräume: Planung bereits erfolgt, Ausführung für 2026 fest ein-
geplant. Eventuell förderfähig über Sondervermögen? Nähere Infos hierzu sind 
noch abzuwarten. 

- Anmeldungen Kindergärten: 
o Ev. Meißenheim: 

 Sonnensegel restliche 3 Stück, die für 2025 nicht genehmigt wurden: 
Weiterhin ist fraglich, weshalb diese benötigt werden, da es auf dem Ge-
lände genügend Schatten gibt. Wenn, dann wird nur ein weiteres für 
2026 genehmigt. 

 Klimaanlage Schlafräume: Nach näherer Begründung fragen und in der 
Sitzung am 13.12. Ergebnis mitteilen. 

 Telefonanlage: Nach näherer Begründung fragen und in der Sitzung am 
13.12. Ergebnis mitteilen. 

o Ev. Kürzell: 
 Sanitär-Trennwände: Bodo Lange schaut sich die Situation vor Ort an 

und berichtet in der Sitzung am 13.12. 
 Telefonanlage: Nach näherer Begründung fragen. Fraglich, weshalb in 

einem Kindergarten dieser Größe eine Telefonanlage benötigt wird. 
o Kath. Kürzell: Malerarbeiten im Innenbereich sollen durchgeführt werden. Eine 

Notwendigkeit wird gesehen. 
- Sporthalle Meißenheim:  

Sanierung Foyer Planungsrate vorerst gestrichen. Projekt ist in Zusammenhang mit 
dem Architektenwettbewerb Riedhof-Areal zu sehen. Hier wird gemeinsam mit einem 
Investor ein Architektenwettbewerb durchgeführt. Der Investor muss, die Gemeinde 
kann die Ergebnisse umsetzen. 
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- Unditzhalle: 

Arbeiten an der Außenfassade wurden in 2025 abgeschlossen. Für 2026 wird die An-
schaffung einer Traverse zur Anbringung von Beleuchtung etc. beantragt (hierfür gab 
es bisher in der Halle keine Möglichkeit). 

- FSV-Heim:  
Der Ansatz bleibt im Haushalt. Falls HTV das Gebäude übernimmt, fallen Materialkos-
ten für die Gemeinde an. 

- PFAS-Untersuchung:  
Hier besteht eine Verantwortung gegenüber dem Bürger, obwohl die Gemeinde die 
Verschmutzung nicht verursacht hat. Abwälzung der Kosten auf die Verursacher 
schwer möglich, da die Verwendung des Löschschaums, der die Kontamination verur-
sacht hatte, damals legal war. 

- Radweg Ichenheim:  
Ein Grundstückseigentümer ist nicht bereit zu verkaufen. Da sich die Verhandlungen 
hier noch länger hinziehen können, mit fraglichem Ausgang. Trotzdem soll der Rest 
des Radwegs gebaut werden. 

- Sanierung Mühlbachbrücke: 
o Evt. kommt eine Finanzierung über das IRP infrage, da durch das IRP (Brunnen) 

erhöhter Verkehr zu erwarten ist. 
o Ansonsten evt. über das Sondervermögen finanzierbar. 

- Friedhöfe:  
o Zusätzliche Bepflanzung Friedhof M.: Durch die Zunahme von Rasengräbern 

bekommt der Friedhof Meißenheim nach und nach den Charakter eines Mili-
tärfriedhofs. Dem soll entgegengewirkt werden. Es ist auf pflegeleichte Be-
pflanzung zu achten. 

o Anschaffung Friedhofsbox incl. Umbau Anhänger als Ersatz für die alte Box, die 
defekt ist. Fraglich ist allerdings, ob sich eine solche Anschaffung im Hinblick 
auf die starke Abnahme der Erdbestattungen noch lohnt. Durch eine eventuelle 
Änderung des Bestattungsgesetzes wird sich dieser Trend noch verstärken. 
 Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen oder einer Firma ist evt. die güns-

tigere Lösung => Angebot für Ausheben eines Erdgrabs durch Drittanbieter 
einholen. 

 

Weitere Hinweise aus dem Gremium: 

- Die Homepage ist teilweise veraltet und sollte – auch im Hinblick auf die fehlende Bar-
rierefreiheit -  aktualisiert werden.  

- Nachfrage aus dem Gremium: weshalb das Amtsblatt nun „s’Blättle“ heißt. Es sei im 
neuen Design nicht mehr gut lesbar (farbig hinterlegte Überschriften). 

 

 

Der Gemeinderat nimmt die beigefügten Unterlagen zur Kenntnis und wird im Rahmen der 

weiteren Haushaltsberatungen und Klausurtagungen: 
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 Einnahmepotentiale erarbeiten. 

 Einsparmaßnahmen generieren. 

 über Maßnahmen / Wünsche / Anträge / etc. beraten und beschließen. 
 
 

 

Die Urkundspersonen Protokollführer / in 

 
 
Sabine Fischer, Gemeinderätin 

 
 
Patricia Hess 

 
 
Hugo Wingert, Gemeinderat  

 
 

 
 
Martin Heimburger, Gemeinderat 

 

 

 


